
vielleicht das bleibendſte zu verzeichnen

Dem Gedächtnis
Wolfgang Amadens Mozart s

Von Paul Klanert
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leuchnende Sterne teilte ſie aus die Natur
durch den unendlichen Raum

Goethe
Die muſikaliſche Welt ſchickt ſich an die 150 Wiederkehr des Geburts

tages eines ihrer Größten und Herriichſten zu feiern Was der Natur
am 27 Januar 1756 gelang als ſie Wolſgang Amadeus Mozart in
die Wein der Lebenden rief das fiel zu ſolchem Reſchtum aus daß wir
Menſchen des 19 und 20 Jahrhunderis die wir die Programmmufk
die wr einen Richard Strauß und den ganzen jüngeren zum Ten
dekadenten Nachwuchs erlebt haben uns glücklich ſchätzen müſſen hin und
wieder zu ihm dem lichten Schönheitsträger Mozart in die Welt ſeiner
idealreinen Muſit flüchten zu können Fürwahr nötig wäre es oft uad

gut in unſerer leiderrüllten akzennüchtigen Zeit die ihr Charakteriſtikum
darin findet daß man die große Mehrzahl unſerer Komponiſten auf fort
währender Suche nach Senſanon trifft Ueber dem Jnſtrumentieren ſchet
man das Komponieren vergeſſen zu haben Schreiten unſere jungen und
jüngſten Tonſetzer mit großer Gebärde mit Königsſchritten einher Mozart
wandelt mit ſeiner Muſik in natürlicher Grazie auf ſengen Gefilden Gefälli
man ſich heute da man viehach das Orcheſter Wagner s Liſzt s Berlioz
Strauß falſch verſteht ſeme blaſſen Gedanken in bombaſtiſchem möglichnt
bunt gefärbiem Aufputz in einer aufdringiichen Dekiamation mit viel Schall
und Schwall zu geben ſo begegnen wir Mozarn s ſchlicht großen Gedanken
in prechenden Farben in nauürlſchſtem dabei prägnanteſtem Auedrucke
Wem möchten ſein kindliches Singen und Trähmen ſeine himmltſch reinen
Töne micht das Herz auigehen machen Und dennoch Müſſen wir necht
trotz Säluſarfeiern troßz Geſamtausgaben und Denkmälern vetennen daß
wir von dem vollen Verſtändnis ſeiner Werke noch entfernt ſind Daß
wir ihn noch micht in jedem Detail begreifen ihn der uns doch meſſtens
in ſinniger Anmut mit ſonnigem Herzen mit kmndlich fröhlichem Gemüte
entgegen komm Der Grund liegt in der Beſchaffenheit der heutigen
muntaliſchen Gemeinbildung Sie iſt nicht harmoniſch genug und entbehrt
noch der nötigen Vertieung und wir werden erſt dann vermögen das
Erbe Bach s Beerhoden s Mozarr s recht verwalten zu können wenn
dem Verlangen nach emer muſikaliſch äſthetiſchen Durchbudung nach
Muſik Verſtändnis im umaſſendſten Sinne des Wortes Rechnüng
getragen iſt Mich dünkt wenn die Wiederkehr des 150 Geburtstages
des genialen Tonmelſters und die Beſchäftigung mit ſeinen Werken von
denen uns einige in dieſen Tagen ſchon beſchert wurden und deren mehrere
noch folgen werden wenn das Sichſammeln um Mazart und ſein
umfangreiches Erbe den Anſtoß zu einer intenſiven Reviſion
und anſchließend hieran einer Aenderung unſeres muſikaltſchen
Denkens und Verſtehens geben würde dann hätten die
mancherlei Mozart Feiern heuer ein bleibendes Verdtenſt

Unſere Zeit hat noch ſo
manches zu run um den Beiitz des klaſſiſchen Meiſters Mozart und
nicht nur dieſes ſondern auch der übrigen zu werten und für immer
ſicher zu ſtellen Sie muß eben nicht nur mehr verlangen zu wiſſen daß
ein Mozart ein Beerhoven ihren Jdeen den weiteſten Umfang und die
gößte Bedentung zu geben vermochten ſondern ſie muß zu ergründen
hachten worin eben die Tiefe und Größe beſteht inwiefern die Spannungs
heite der Gefühle mit ausſchlaggebend iſt ſie muß um mit H Remann
zu ſprechen von der äſthenſchen Wertung der geſteigerten Ausdrucks
mittel bei Mozart Beethoven uſw hören ſie muß die Faktur verſtehen
ſernen ſie muß eingenende Analyjjen und Kommentare vertangen wie
die Dichterwerke ſie lange geſunden haben Man kann ſich überzeugt
halten daß unſer volksbelehrendes Jahrhundert in dem die Beſchäſtigung
mit Muſit und der Muſikgenuß immer größere Dimenſionen annehmen
ſolche und ähnliche Reſormgedanken in die Tat umetzen und ſomn
die weiteſten Kreije beſähigen wird mit innerem Gewinn an den höchſten
Genüſſen teilzunehmen welche dem Men chengeiſte vergönnt ſind Und
Mozart Seine Muſit wird dann vielleicht den größten Niederſchlag im
Herzen des Volkes haben ſie wird die Sonne ſein deren erwärmender
Wirkung man ſich jetzt ſchon mehr ausſetzen ſollte ſie wird durch die über
zeugende Kraft ihrer Melodik auf Höhen tragen deren leuchtenden Glanz
wir jauchzend empfinden

W A Mozarts äußerer Lebensgang iſt im großen Ganzen einfach
dahingefloſſen Von dem Augenblicke an als fein Bewußtjem für Muſik
erwachte bis an ſein Ende lebte er einzig und allein ſeiner Kunſt Mozarr
wurde geboren am 27 Januar 1756 in Salzburg jener hochgeprieſenen
Stadt die heute ihren Beſuchern erfreulich zahlreiche Ermnerungen an den
herrlichen Meiſter vorſührt Der Vater Woigangs Leopold Mozart ſelbſt
ein gediegener Muſiker und ausgezeichneter Jnſtrumentauſt erkannte früh
zeig die em nente Begabung ſeines Kindes und verjäumte darum nichts
das Wundertalent nach Möglichkeit auszubilden Gemeinſam mit Woif
gang wurde die ältere Schweſter das Nannerl unterrichtet Als dieſe
11 und Mozart 6 Jahre zählte waren beide im Kiavierſpiel ſo per
ſekrionieret daß der Vater die erſte Kunſtreiſe mit ihnen wagte Das Ziel
war München wo dem Kurſürſten mit durchſchlagendem Erfoige vorgeſpielt
wurde Hierdurch ermutigt unrernahm man mehr und weitere Reiſen und ſo
treffen wir den kleinen Mozart deſſen rärjelhafte Wundertadſchaft wir heute
noch anſtaunen wie die Menſchen damals bald in Deutſchland England
Frankreich Jralien Man gab öffentliche Akademieen vor allem aber
produzierte ſich Mozart vor gekrönten Häuptern vor Fürſten und Heszögen
überall mit ſeiner genialen Kunſt entzückend überall verblüffend Es
dürfte hinlänglich bekannt ſein wie er ſchon im Alter von 4 Jahren ein
Klavierkonzerr klexte in dem alles richtig und nach der Rezel geſetzt
war wie er vor Kaiſer Franz auf deſſen Wunſch auf verdeckter Klaviatur
ſpieſte als wenn er es ſchon oft geübt hätte wie er einſt zu aller
Ueberraſchung in einem Trio den Pant der 2 Violine korrekt durchührre
ohne je Violimnenunterricht genoſſen zu haben wie er vor dem Könige vor
England im Augenblick über eine glatte Baßſtimme bezifferter Baß die
ſchönſte Melodie legte wie ihn der Kapellmeyter dieſes Königs Joh
Chr Bach ein Sohn Joh Sebaſtians improviſieren hieß wie er ihm
die ſchwierigſten Transpoſizionen und Sregreifbegleitungen auszuführen
aufſgab wie Mo arr in der Sixtinuchen Kapelle zu Rom das berühmte
Allegriſche Miserere deſſen Kovierung ſtreng verboten war abhörte und
zu Hauſe fehtertos aufſchrieb uſw uſw Alle dieſe charakeriſtiſchen Anek
doten ſie heben die Erſcheinung Mozarts als etwas ungemein Außer
gewöhniſches als eiwas unglaublich Wunderbares hervor Das Wunder
ind hieit was es ve prach es ging unaufhaliyam und mit ſtaunenerregender
Raſchhen der Entwicklung jeinem hohen Ziele entgegen Man kann
nicht jagen daß das in die früheſte Jugend fallende Herumgeſchlepprwerden
Mozarts in aller Herren Länder tigend nachteilige Foigen gehabt hätte
Jm Gegenteil Sein Künſttertum das unvergletchlich ſchnell perſönlich
Elebtes zur höchſten Vertiefung zu bringen wußte nahm die verſchiedenſten

le auf um ſie zu einer höheren Einhen zu verſchmelzen Jndividuelle
nlagung perſbuliches Weſen beeinflußten dabei die ganze Ausdrucksform und hatfen einen allumfaſſenden univerſalen Stil mit deworbringen

Inzwiſchen hatte Mozart ſchon unermüdlich kompontert als Siebenähriger
veröffentlichte er in Paris 4 Violinſonaten kurze Zeit darauf in London
einige Symphonieen und 6 andere Violmſonaten als Zwöltfähriger ſchrieb
e im Auftrage Kaiſer Joſeph II ſeine erſte Oper La finta semplice
Die verſtellte Eintalt Von der Entſtehung dieſes Werkes an erlebte der

Lerrliche an ſich den ſchmerzlichſten Wechſel des Glücks Jntriganten und
Reider hintertrieben die rung der Oper und verkörperten fortan jene
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unwägbare dämoniſche Macht gegen die der Meiner immer kämpfen ſollte
Der Erjolg emer Meſſe die Mozart als Zwölffähriger ſelbſt dirigierte
ſowie die Erfolge des kleinen Liederſpiels Baſtien und Baſtienne und
der für Mailand komponierten Oper Mitrxidat König von Pontus
glichen einigermaßen die widerjahrene Aergernis aus Genannten Werken
joigten Meſſen Konzerte Symphonieen Kammermuſikt Opern in buntem
Wechſel Mozart nannte bis jetzt immer noch nicht eine auskömmliche Stellung
ſein eigen Er lebte in den kümmerlichſten Verhältniſſen trotzdem er zum Konzert
me er des Er biichois von Salzburg beruſen war Der ganz unwürdigen
und unchriſtlichen Behandlung die der hohe Würdenträger Mozart zuteil
werden ließ entzog ſich dieſer endlich und keß ſich nach mancherlei Reiſen
die alle nicht das gewünſchte Ergebnis zeitigten eine feſte Poſition zu
erhalten in Wien nieder Hier verbrachte Mozart die letzten 10 Jahre
ſeines Lebens immer kämpfend gegen ſeine ränkeſüchtigen Feinde ſich aber
auch immer wieder durchringend zur hehren Heiterteit und zur unvergäng
nchen Schönhen ſeiner Kunſt Sein Genius ſchuf hier nur klaſſiſche
Meiſterwerke Mit dem für München 1781 komponierten Jdomeneo in
welcher Oper alles an die italieniſche Kunſt Erinnernde abgeſtreift iſt fünri
er uns ſeinen Univerſaiſtil zum erſtenmale in Reinheit vor Es ſoigen
die zum Teil noch zwingendere Ausdrucksgewalt offenbarende Meiſter
Opern Die Emführung aus dem Serail Wien Die Hochzeit des
Figaro in Wien wegen der abſichtlich ſchlecht ſingenden Jiantener bei
nahe durchgefallen Don Juan 1 Aunührung in Prag Cosifan tutte
Wien und im letzten Lebensjahre Titus Prag zur Krönung

Leopold II und Die Zauberflöte für Wien Mit dem letzten Werke
erreichte Mozart den Gipfel jemer künſtleriſchen Täugkeit Bis dahin
hatte die deutſche Oper ſo gut wie garnicht exiſtiert mit dieſem Werke
war ſie erſchaffen Welcher göttliche Zauber weht vom popnlärſten Liede
bis zum erhabenſten Hymnus in dieſem Werke Weiche Vielſeitigkeit welche
Manmigfaltigkeit Welche ungezwungene und zugleich edle Popujarität in
jeder Melodie von der einfachſten zur gewaltigſten Jn der Tat das
Genie tat hier faſt einen zu großen Rieſenſchriti denn indem es die
deutſche Oper erſchuſ ſtellte es zugleich das vollendetſte Meiſterſtück der
jelben her Richard Wagner Einige hertliche Meiſterſtücke auf anderem
Gebiete entſtanden auch in der Wiener Zeit u a die Joſ Haydn ge
widmeten Streichquarteite das Kiavierquitett mit Blasinſtrumenten die
grotze Klavier Fantaſie moll und nicht zu vergeſſen die 3 ſchönſten
Sinſonien in moll Es dur dur Alle drei ſchuf Mozart in einem
der ſorgenvolliten Sommer 1788 wo irdiſches Elend ſich mehr denn je
an den Herrinchen herandrängte Denn wie reichlich auch der Born ſeiner
Erfindung floß wie ſtarte künſtleriſche Erroige er auch trotz Kabale und
Junigue errang pekumärer Gewinn war ihm nicht beſchieden Die
einzige Ausſicht auf eine ſorgenfretere Zukunft die ſich W A Mozart 1789
in der Verleihung der Hoftapellmeiſterſtelle 3000 Taler Gehalt durch
den preußiſchen König Friedrich Wilhelm II bot ließ er aus falſch an
gebrachtem Patrioriemus vorübergehen Er war nämlich kurz zuvor von
ſeinem Kaiſer zum Kammerkompoſiteur ernannt bezog als ſolcher ganze
800 Guiden und hatte die Aufgabe für die k k Redoutenbälle Tänze
zu komponieren Jnzwiſchen hatte ſich Mozart auch verheiratet und
zwar mit Conſtanze Weber zu deren Schweſter er in jungen Jahren
ſchon einnial leidenſchaftliche Neigung fazzte Conſtanze ſoll keine gute
Haushälterin geweſen ſein war aver umſomehr eine liebende treue
Gattin die Leid und Freude mit ihrem Wolfgang teilte Dieſer war
ihr auch ſtets wie man auf jeder Seite ſeiner Briefe von G Nottebohm
unter dem Namen Mozartiana herausgegeben leſen kann in der zärthichſten
inmigſten Lieoe zugeian Nur 10 Jahre des Zujamprenlebens waren ihnen
vergönnt Die Kümmerniſſe der lezzien Zen hatten des Gotten Geundhen
ſtark untergraben er litt an überaus großer Reizbarkeit und fühne ſich
von Todesgedanten beunruhigt Dabei arbeitete er nach Art des Genies
eqriger denn je zutetzt an ſeinem Requiem das leider nur bis zum
Lacrimoja gedieh Er ſollte ſich mit dieſem Werke das in der geſamten
Kirchenmunk als etwas Wunderherrliches obenanſteht ſeine eigene Seelen
meſſe ſchreiben Am 5 Dezember 1791 alſo im noch nicht vollendeten
36 Lebensjahre hauchte Mozart ſeme ſchöne Seele aus Der Friedhof
von St Marx ſah ein einſaches ja klägliches Begräbnis Die wenigen
Freunde geleiteten den Leichnam ſtürmiſchen Regenwetters wegen nicht
einmal zur letzten Ruheſtätte welche dem teuren Toten in der allgemeinen
Grube bereitet war

Soweit des genialen Tonmeiſters äußerer Lebensgang der natürlich
hier nur in ſeinen Hauptpuntten kizziert ſein tonnte und für deſſen er
ſchöpfende Vollſtändigteit der Leſer auf eine Biographie verwieſen ſei Da
ſind u a zu empfeolen die Arbeiten von Franz Niemetſchek W A Mozarts
Leben von Ludw Nool Mozarts Leben Mozart nach den
Schilderungen ſeiner Zeitgenoſſen von Friedr Kerſt Mozart Brevier
und die monumentale Biographie von Otto Jahn die allerdings nahezu
20 Mk toſtet Erwähnen wir bei dieſer Gelegenheit noch das von dem
verdienſtvollen Ritter von Köchel beſorgte chronologiſch thematiſche Ver
zeichnis jämtlicher Werke Mozarts und die von Vreitkopf Härtel ver
anſtaltete Parntur Geſamtausgabe in 80 Foliobänden ſo haben wir neben
dem opierwilligen Eintreten einiger berühmter Bühnen für radikale ſtil
gemätze Neueinſtudierungen der Mozartſchen Opern neben der reifen
muſtergültigen Jnterpretationskunſt einiger ausübender Künſtler wie
K Reinecke Lilli Leymann Francesſo Andrale Joh Nep Hummel
Alois Schmitt uſw alles was für das Aujblühen der praktiſchen Pflege
von Mozarts Kunſt in den letzten Dezennien bahnbriechend geweſen iſt

Mozarts äußeres Leben war zur größeren Hälfte tragiſch Wie der als
Kind Vergötterte ſpäter mit der Sorge des Alltagslebens zu kämpfen hatte
wie er ſich Jnniguen niederträchtigſter Art erwehren mußte wie er ver
geblich nach voller Anerkennung ſeines Wertes rang das alles rührt uns
tief und läßt uns feine göttliche Muſit nur noch höher beurteilen lernen
Denn wie ſchwer er auch litt ſein Künſtlertum blieb davon faſt unberührt
immer wieder wurde ihm die Beſchäftigung mit Muſik wunderbare uns
unerklärbare Erlöung Er war eben wie Goethe ſagte ein Genie dem
Produktivität höchſter Art als unverhofftes Geſchenk von oben zuteil ge
worden war em Geſchenk das übermächtig mit ihm tat wie es ihm be
liebte Mozart war einer jener großen Künſtler die den Reichtum der
geſamten Welt zu umfaſſen vermochten die alle Mächte der Menſchen
bruſt zu offenbaren verſtanden Das muß man denen jagen die Mozarr
als den anſahen der nur der ſprudelnden Laune Ausdruck geben
tonnte Er iſt gewiß ebenſo groß in der Darſtellung tiefen Ernſtes

moll Meſſe Don Juan uſw Neben der ganz unerhört ent
wickelten Fähigkett perſönlich Erlebtes zu ſteigern und zu ver
tiefen daß daraus all emein menſchliches wud werden wir
immer und ewig in Mozarts Kompoſitionen die Fülle der in
ſchuchter Faſſung erſcheinenden produktwen Gedanken die rührende Jnnig
keit des Ausdrucks die bis zum Ueberfluß vorhandene Melodiefreudigkeu
und ſpeziell in ſeinen Opern die Wahrheit emer indiwwiduellen Charatte
riſierung anſtaunen müſſen Bei ihm negen die harmoniſchen Baſen in
ſeltener Klarhen da bei ihm macht eine charakrervolle Rhythmik die Sinne
empfänglich Jſt W A Mozart im Hinblick darauf daß er die muſi
kalten Errungenſchaften der verſchiedenſten Länder in ihrer Totalität er
faßte und zu einer neuen Stilform umſchuf ohne jedoch charakteriojer Nach
ahmer zu werden der univerſellſte Künſtler zu nennen ſo gebührt ihm ein
gleiches Lob dafür daß er die verſchnedenſten Gebiete mit außerordentlichem
Erfolge bearbeitete Wir ſtaunen wenn wir hören daß der im 36 Lebens
jahre verſchiedene große Meiſter um nur einiges anzuführen 41 Sinfonien
25 Orcheſtertänze 18 Meſſen 20 Bühneuſtücke nahezu 40 Arien mit
Orcheſterbegieitung 6 Violinkonzerte 26 Streichquartette 7 Streichquintette 42 Siolinſonaten 17 Klavierſonaten 25 Klavierkonzerte

31 Lieder für eine Singſtimme mit Klavier darunter das einzig herrliche
Veilchen und Ueb immer Treu und Redlichkeit hinterließ Fürwahr

das nennt man ein fürſtliches Geben und Verſchwenden ein fürſtliches

Jacketts Paletots Kragen Kostümröcken
Capes Blusen ete in VI Schuneicdiers Jnventur

Die Verkaufspreiſe ſtehen auf jedem Stück deutlich in Fahlen vermerkt
und kann ſich jeder Käufer von dem ihm gebotenen Vorteil ſelbſt überzeugen

J JZZJ JAusteilen und lücken Und es iſt jedenfalls das ſchönſte Denkmal was
ſich der als Künſtler und Menſch gleich hoch zu ſchätzende Mozart mit
ſeinen unvergänglichen Werken ſetzen konnte Möchten wir uns a ts
ſeiner ragenden Größe recht klein fühlen möchten wir von der t
ſeiner muſikaliſchen Geſinnung vom Adel ſeiner Seele recht viel annehmen
möchten ſeine Werke mit ihrem reichen Jnhalte unverlierbares Eigentum
unſeres Herzens werden

Vermählet iſt in Deinen Tönen
Die Melodie mit Harmonie
Es lebt das Jdeal des Schönen
Jm Zauber Deiner Phannaſie
Und wie auf des Olympos Höhen
Den Gönern Jugend ewig blüht
Wird blühend was Du ſchufſt beſtehen
Biſt Sonne welche ewig glüht

König Ludwig I von Bayern

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Berlin 25 Januar
Jn der heutigen Sitzung des Herrenhauſes wurde bei ſchwachem Beſuch

der Mitglieder aber ſehr ſtarkem Andrang des Publikums zu den Tribünen
die Jnterpellation des Grafen Finck von Finckenſtein verhandelt
ob die Regierung glaubt mit den beſtehenden Geſeßen gegen die vater
tand steindlichen Unternehmungen der Sozialdemokratie aus
zukommen

Graf Eulenburg Praſſen begründet die Interpellation Jch möchte
vorausſchicken daß die Jnterpellanten nicht von der Vorausſetzung aus
gehen daß für das Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Agitauon die Politik
der Regierung jeit dem Fall des Sozialiſtengeſetzes verantwortlich ſei Wir
erkennen an daß es in erſter Reihe dem Reichskanzler Fürſten Bülow zu
danken iſt wenn das Vaterland gegen den Anſturm der Umſturzpartei
verteidigt wurde Wir haben die Interpellation eingebracht weil die
ſozialdemokratijche Partei ſich immer kühner vorwagt das Ausland gegen
das Jnland zu Hilfe ruft und die Revolution in Rußland als nachahmens
wertes Beiſpiel hinſtellt Wir ſprechen ausdrücklich von Unternehmungen
der ſozialdemokratiſchen Partei weil ſie tatſächlich vom Redekampf zu
Umiernehmungen übergeht wenn auch am letzten Sonntag dank der ſorg
fältig erwogenen Maßnahmen der Regierung die Ruhe nicht geſtört worden
iſt Die jozialdemotratiſchen Führer die ja immer Abneigung zeigen ſich
jelbſt dem Pulverdampf auszuſetzen werden ja die Maſſen auch nicht zum
Kampfe jühren Aber der Kampf wird kommen wenn nicht energiſch ein
gegriffen wird und wenn man der Agitation ihren Lauf läßt ſo iſt der
Verfall des Reiches unausbleiblich Jch gebe zu daß durch ſcharfe um
nicht zu ſagen rückſichtsloſe aber gleichmäßige Handhabung der beſtehenden
Geſetze viel erreicht werden kann aber ob ſie ausreichen erſcheint zweifel
haft Wir ſind der Memnung daß neue verſchärfte Geſetze nötig
ſind Das Vertrauen des Bürgertums gehört heute noch der Regierung
und dem König hoffen wir daß es erhalten bleibt und daß es der
Regierung gelingt der Umſturzpartei Herr zu bleiben

Miniſterpräſident Reichskanzler Fürſt Bülow Herr Graf
von Eulenburg hat auf die Gefahren hingewieſen die von der Sozial
demokrane drohen Dieſe Gefahren ich danke dem Herrn Begründer
der Juterpellation daß er das ausgeſprochen hat dieſe Gefahren kann
niemand ernſter bewerten als ich Jch habe in der Tat keine Gelegenheit
verſäumt der Sozialdemokratie mit Nachdruck entgegenzuarbetten ich habe
die bürgerlichen Parteien und das Land auf die Bedrohung unſeres Rechts

ſtaates und unſerer verjaſſungsmäßigen Einrichtungen auf die Bedrohung
der Grundlagen jeder bürgerkichen Freiheit des Rechies der Jndividualität
immer und immer wieder hingewiejen Selbſtverſtändlich glaube ich hiermit
meine Pflicht zum Schutze unſerer geiſtigen und materiellen Güter nicht
erfüllt zu haben Jch erkenne es als nnbeſtreitbare Pflicht jeder
Regierung an den vom Grafen Eulenburg geſchilderten Gefahren ent
gegenzutreten ſie im Rahmen des Gejetzes mit Energie zu bekämpfen
Agitationen weiche die ſtaatliche Ordnung geſährden ſoweit die Geſetze es
zulaſſen zu unterdrücken Dieſe unſere Pflicht werden wir nicht vernach
läſſigen das haben wir in dieſen Tagen gezeigt Vor der Tyrannei
der Straße beugen wir uns nicht durch Demonſt rationen und
Drohungen laſſen wir uns nichts abtrotzen Exzeſſe Pöhel
exzeſſe und Revolutionen werden wir in Preußen und Deutſch
land nicht dulden Beifall Die Regierung hält und damit be
antworte ich die in der Interpellation geſtellte Anfrage eine Ver
mehrung ihrer Befugniſſe bis jetzt nicht für nötig von
ihren geſetzlichen Befugniſſen aber wird ſie entſchloſſenen Gebrauch
machen Beifall Meine Herren Staatsfeindlichen Beſtrebungen gegen
über hat aber nicht nur die Regierung Pflichten Der Herr Vorredner
hat an das Wort errinnert Caveant consules Reichskanzler ergreife
die Offenſive ergreife außerordentiche Maßregeln zeige der Revolution
den ſtarken Arm des Staates Die Entſcheidung darüber wann der
Augenblick gekommen iſt an die geſetzgebenden Körperſchaften zu
appellieren und verſtärkte Maßregeln gegenüber ſozialdemokratiſchen Um

trieben zu fordern muß der verantwortlichen Regierung über
taſfen bleiben Beifall Aeußerungen die in der Preſſe hier und da
hervortreten ſchaden der guten Sache weil ſie bei dem Gegner den Glau
ben erwecken könnten als wenn es ihm ein leichtes wäre unter dem
gegenwärtigen Rechtszuſtande ſein Ziel zu erreichen Viel mehr nützen
Preſſe und Parteien der gememſamen Sache wenn ſie angeſichts des

gemeinſamen Gegners den inneren Streit zum Schweigen bringen und
den Zuſammenſchluß aller bürgerlichen Elemente zum Kampf gegen die

revolutionäre Sozialdemokrarie anbahnen Die geit iſt zu ernſt als daß
wir uns den Luxus geſtatten könnten uns gegenſeitig zu bekriegen Dem
Ausdrucke dieſer Ueberzeugung bin ich aber bisher leider noch viel zu
ſelten begegnet Sehr richttzl Jm Gegenteil während und nach den
letzten Reichsiagswahlen haben die bürgerlichen Parteien ſich nicht
nur m den Haaren gelegen ſordern ſogar Wahlbündniſſe abge
ſchloſſen mit der Sozialdemokratie zu meinem tiefen Bedauern Wahl
bündniſſe mit der Sozialdemokratie die ihrerſeits alle bürgerlichen Elemente
als eine einzige feindliche Maſſe betrachtet und behandelt Für die Regierung

und die bürgerlichen Parteien muß die Parole lauten Gegen die revo
lurionäre Sozialdemokratie Der Uebermut dieſer Partei wäre nie ſo hoch
geſtiegen wenn wir nicht von unſerer Seite in Unterſchätzung der die
Exiſtenzbedingungen unſerer äußeren Wohlfahrt unſerer äußeren
Machtſtellung und inneren Wohlfahrt unſerer Freiheit und Kultur
drohenden Gefahren es immer wieder und immer wieder an der
nötigen Kohäſion hätten fehlen laſſen Die Regierung wird gegenüber der
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Sozialdemokratie auf dem Poſten ſein ſie wird ihre Schuldigtkeit tun nicht 5 Proz wie i sondern mit 4 Proz vorgeschlagen werden würde Kaufmann O Schütter in Halberstadt 22/1 82 16/2nur durch unerſchrockene Anwendung der Gefetze ſondern auch indem ſie Laliwerk Rossleben und Kalisyndikat Gestern hat eine Handelsgeselischaft O Naumann in Halle a 8 64 22/2 15/8

unter den bürgerlichen Parteien und zwiſchen dieſen und der Regierung
Schwierigkeit und Zwieſpalt ind Mißſtände zu verhindern und zu beſeitigen

ſucht um ein Zuſammengehen der bürgerlichen Parteien und zwiſchen den
bürgerlichen Parteien und der Regierung zu ermöglichen An die bürger
lichen Parteien aber richte ich auch von dieſer Stelle aus die Mahnung
Seien wir einig gegenüber dem gemeinſamen Feind Lebhafter BeifallDamit iſt die Interpellation erledigt da eine Veſweeging nicht

beantragt wird

Gerichts Zeitung
Schöſfengericht

Halle 25 Januar
Ertappte Vogelfänger Die Arbeiter Karl Koch und Emil

Götting wurden am 29 September von einem Gendarm beim Aufſtellen
von Leimruten in der Nähe von Diemttz erwiſcht Der AufforderunBeamten nachkommend legitimierte ſich Götting durch Vorzeigung u

Karte Koch lehnte das dagegen ſtrikte ab er weigerte ſich auch mit zum
Amtsvorſteher zu kommen da er Trunkenheit vorſchützend nicht gehen
könne Er mußte dann auf emen herbet geholten Wagen gehoben und
nach dem Arreſtlokal gefahren werden Jn dieſem Raume aber tobte und
ſchimpfte K fürchterlich und riß ſchließlich einen Teil des Oirens em ſo
daß er gebunden werden mußte Daun endlich kam er zur Vernunft
Das Gericht ahndete das Verhalten des Koch mit einem Monat Ge
fängnis und drei Tagen Haft während Götting wegen Uebertretung mit
drei Tagen Hat davon kam

Meſſerſtecherei Obwohl wegen Meſſerſtechereien ganz empfindliche
Geſängnisſtrafen verhängt werden konnte es der 30 jährige Arbeuer Auguſt
Kraft doch nicht unterlaſſen nachdem er vor einem Reſtaurant zwei junge

Sitzung der Verwaltung von Rossleben stattgefunden und es wurde
beschlossen eine Verständigung mit dem Kalisyndikat hberbeizu
führen

Leipziger Vereinsbank in Leipzig Plagwitz Der Aufsichts
rat hat beschlossen der am 25 Februar er abzubaltenden General
versammlung nach den üblichen Abschreibungen und reichlichen
Rücklagen die Verteilung einer Dividende von 7 Proz vorzusechlagen
Der Reingewinn für 1905 beträgt 97 659 Mk Dio Reserven werden
nach Genehmigung des Gewinnverteilungsvorschlags 273 975 Mk
gleich 27,4 Proz des Aktienkapitals betragenDie Kaligewerksehaft CGarlsfund in Gross Rüden erztelte an
Ueberschuss im 4 Quartal 1905 246 597 Mk Der gesamte Notto
gewinn pro 1905 beträgt 1 132 425 Mk

Schlesische Aktien Gesellschaft für Berghau und Zink
hüttenbetrieb in Lipine Aus Verwaltungskreisen hören wir dass
für 1905 eine um 2 bis 3 Proz höhere Dividende als für das Vor
jahr 19 Proz in Aussicht genommen werden kann

Schlesische A G für Portlandzement Fabrikation zu
Groschowitz Der Aufsichtsrat schlägt für 1905 eine Dividende
von 13 Proz i V 101 Proz vor nach Abschreibungen von
270 000 M 226 978 MK

Berliner Produktenbörse vom 25 Januar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 176,00 180,00 Mk ab BahnRoggen märk guter 164,00 165,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische PFuttergerste mittel u gering 145,00 bis153,00 MK gute 154,00 1653,00 Mk russ u Donau schwore

150,00 160 MK jeiehts 145,00 147,00 MK amerikanisohe
133,00 137,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein

Möbelfbrk O E Gross in Hamburg 23/1 242 u
Wollkämm u Agenturgeschäft W W Wollmann in Leipzig 24/1

28/2 15/2 123
Kaufmann J F Th Claes in Lübeck 20/1 208 19/2 9/4
Kaufmann Friedr Fischer in Mannheim 23/1 192 272 272
Kaufmann H Lewy in Oldesloe 22/1 1/3 82 15/3Leitsmann Löwe in Perleberg 22 I 242 17/2 10/3
Kaufmann A Gumz in Rathenow 19/l 10/3 92 305
Wirtschaftsbesitzer Karl A Schwar Nachlass in Lichtenhain

Schandau 22/1 15/2 812 232
Buchbinder u Kaufmann Rich Seb Jungkunz in Stadtsteinach

22/1 63 62 27/3Ziegeleives W Heuer in Züllehow Gtettin 22/1 24/2 82 1353
Schneidemühlenbesitzer A Borrmann in Alt Mertinsdort Warten

burg 22/1 222 10/2 232

Konkrurse
Die Schürzenfabrik Firma Schöppler Sauersehmidt zu

Plauen i Vgtl hat ihre Zahlungen eingestellt Die Verbinälich
keiten sind erheblieh

Sechifisbewegungen
Bremoen 25 Januar Nordd Lioyd Brandenburg gestern

in Bremerhaven angek Hohenzollern gestern nachm 3 Uhr von Mar
seille abgeg Sehleswig gestern nachm 3 Uhr von Alexandrien
abgeg Hannover gestern in Galveston angek Zieten gestern in

Berliner Börrse 25 Januar 1906

Penang angeak Prinzess Irene gestern nachm 4 Uhr in Newyork
angek Prinz Heinrich gestern in Antwerpen angek Kaiser Wil
helm der Grosse gestern nachm 7 Uhr von Cherbourg abgeg

e vorereeBerlin Bankdiskont 59/0 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 31 e

Leute die mit ihrem Mädchen dort ſtanden angerempelt hatte dieſelben 172,00 183,00 MK mittel 161,00 171,00 MK gering 157,00 bis J Bericht aus der Kandwirtsenatts kammer für die Provinz Saenases der tatguch noch mit dem Meſſer zu ſtechen Nur dem Pninande daß die Ver 160,00 Mk russ 161,00 164,00 Mk feiner ruses 165,00 Aonon oraioite Sotroidsar25 25 25

u letzungen nicht erheblich waren hat es der Angeklagte zu danken daß er bis 170,00 Mk amerik 161,00 164,00 Mk ab Bahn und frei P Pro wo r ortmit einer Zuſapſirafe von 1 Monat Gefängnis zu der ihm neulich zu Wagen Kreis e pro sl erkannten Snafe davon kam Mais amerik mixed neuer mittel 131,00 134,00 Mk neuer ab Weizen Roxxen Gerste Hater ErbsenWie man ſich Recht verſchafft Der Tiſchler Heinrich fallender 127,00 130,00 Mk runder 135,50 138,50 Mk frei rer S
Köhler war der vorſätzlichen Körperverletzung angeklagt Er war bei dem Wagen Halberstadt 16 20 17 20 16 60 17 20 16 90 18,20 16 80 17 50 17,50 30,30
Tiſchlermeiſter G in Arbeit geweſen hatte wegen Lohndifferenzen aber die Erbsen in u ausländ Futterware mittel 171,00 175,00 MK u 16,00 17,40 15,80 18 60 15 00 16,60 15,50 17 00 T

h Arbeit eingeſtellt Nun erſchien er am 9 Dezember bei dem Meiſter in teine und Taubenerbsen 176,00 180,00 Mk ab Bahn und frei ierze 7
h der Werkſtätte We an fordernd über deren Höhe Meiſter und Geſelle w Wagen n 09 27 2175 M Jorzan n n i 1000 re lajedoch verſchiedener Meinung waren Als der Menſter ſich nicht dazu ver eizenme 2,75 24,75 M i 2 7l ſiand die Forderung des Köder ganz anzuerkenen ſoll dieſer geſagt Roggenmehl O u 1 21,40 23,40 M W e t e i e i ä l i s0 e i 8 22,00 23 50
e haben Erſt muß ich mein Geld haben eher kommen Sie nicht wieder l Weizenkleie 10,20 11,00 MK Slersebur 17,50 17,70 16,80 17,20 16,70 18,20 18 20 30 24
h heraus r ſoll er den fliehenden G geſtoßen haben daß J gegen Roggenkleie 10,50 11,00 MK 7 T 7 7h den Schleifſtein fiel eine Rippe brach und ihm zwei weitere Rippen ein Jeh Geb Kreis 2u geknickt wurden Der Meiſter befindet ſich jetzt noch in ärztlicher Be t 72 z h ſnlent amtlieh lage Seerreis e t S Sh handlung und glaubt überhaupt nicht wieder arbeiten zu können Der Weizen Mai 189,00 Juli I x r 1680 17 50 16 70 17 50 17 18 o

Angeklagte beſtreitet den Meiſter geſtoßen zu haben dieſer ſoll vielmehr Roggen Mai 17425 M n 52 Mk e
über Späne geſtolpert ſein Das Gericht hielt ihn aber doch der vor Hater Mai 463 75 MK Juli 165,25 Mk Nordheazen

i ſätzlichen Körperverletzung für ſchuldig und erkannte anf 30 Mt Leldſtrafe n r Mai 22 25 Ax Juli 22 35 Alx
2,2 22m 50 MK i 52,8 0R 80 MK Januar 59,80 MK Mai 52,80 Mk Oktober Friedmann Co Bankgeschäft

vHanclkel rm ci J C lKenhr Kuaſftee Haile n S Poststr 2t Das Urteil im Pommernbank Prozesse wurde gestern ver Hamburg Donnerstag 25 Januar abends 6 Uhr Kaftfee Im freien Verkehr ermittelts Kurse von Kaliwerten
Kkündet Das Reichsgericht verwarf sowohl die Revision des Staats m arkt Good average Santos per März 383 Gd per Mai

4 4 anwalts als der beiden Angeklagten Schultz und Romeick Der 39 Gd per September 40 Gd per Dezember 40 Gd Ruhig Noch An Nach An
Senat ist den Ausführungen des Staatsanwalts in allen wesentlichen Zueker frage gebot frage gebotPunkten beigetreten Was die UVntreue gegen die Pommernbank Nagdeburg Donnerstag 25 Januar Zuekerberieht Korn rn ve trittt eo wurde i dass wede r en Rechtsirrtum nock zucker 88 Grad ohne Sack 7,90 8 10 Nachprodukte 75 Grad J Adolfsglück 1725 Prinz Adalbert 102 104n ehe e e e ehe Sack 6,20 6,40 Stimmung Runig Brotrattinade ohne Alpreehts ha 260 Ravensberg 375 400
An s n dass der b rin rn Fass 17,75 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade Barbara zubussefr Sachsen Weimar 1660 1700ren re e Her gegen er Be v n I mit Sack 17 621 17,75 Gem Melis mit Sack 17,25 17,3712 Stim Beienroge 9275 Sehieterkaute 19501 2000

teht aut Minic ar Darin T Ant mung Ruhig RKohzueker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg Carlsglück 480 Schlägel u Risen 13201 140
Foehtoirrtum ulent zetern werden n Konnte e ger Januar 1640 Gd 1055 Br per Pobruar 1555 Gd 1665 Br Garls hat 1475 siegtried I 4000 4060
e per März 16,70 Gd 16,80 Br per Mat 17,00 Gd 17,10 Br per Centrum zubussetr 2200 Thüringen 5000 5100ar Dtantinduatrio Die TNoraus atario Besenattzung August 17,10 Ga 17,80 Br Runig Desdemona 5225 Veräener Kall 2350 2400

in Valadraht hat nun den Stahlwerksverband gestern doch veran Hamburg Donnerstag 25 Januar abends 6 Uhr Zuceker Deutschland 3930 Warmeloh 100
lasst r um 10 Proz 2u erböhen nachdem er mar Rüben Rohzucker I Produtet Basis 889 Rendement neue Dortmund 460 Wilhelmshall 15800 15950
4 en ferbandammsaieherhoiten bis jetet 22 Erhöhung ab Usance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 16,45 Emilienhall 860 Wintershall 13900 1400

t gelehnt hatte Es ist ferner noch die Abschlieesung eines Sehutz er März 16,70 per Mai 17,00 per August 17,35 per Oktober 17,55 Grossherz Sophie 75
n vertrages 2wischen dem Walzdraht und Federstahlverband zu er er Dezbr 17,70 Ruhig Günterehali 4225 Adler vollgez Akt 1261 123

wähnen nachdem das Wilhelm Heinrichswerk in Düsseldort sich e Hansa Silperperg 5200 Bismarexshall Akt 94 96mit dem Federstahlverband geeinigt hat Aueh eine Einigung unter Hattort 1310 Benthe Art 86 J4 den Kaltwalzereien ist zustande gekommen allerdings mit Aussehluss Zahliungs Einstellungen Hedwigegilex 440 Dentsenes Ea v
J der Gewerkschaft Deutscher Kaiser Ueber die nacnstehenden ren ist da kooxarsverfahres eröffnet Heiarvngan 4450 werke Akt 177 179,50

e tung für Offaiere und Beamte Der e Den n der Erden Sr See der An Hermann I 1360 rriedrienshal Akt c l
frühere Vorsitzende des Aufsichtsrates hatte vor der letzten ausser öfe erzte 1äubigerversamnunng und der Prütangetermin Immenrode 2325 Heldburg Akt 89 91
r rn e h e e ne a deg Bauunternehmer Joh Scharnagl in Adork 24/1 182 5/3 Johannashall 7450 7550 Krügershall Akt 1191 122
tut un el weiteren orvo neten an M We m Kaufmann J Stecher in Schöneberg Gerlin 18/1 103 15/2 29/3 Juliushall Ludwigshall Vorzreif o Vorvereitr i Teitung der Generaeranmmi Kaufmann G Sehröder in Bieleteld 222 io2 55 Kaiser Rotbart 460 Art 1401 151greifen in die Vorbereitung und Leitung der Generalversammlung Schreinermeister Heinrich Rüddenklau in Cassel 22/1 242 Königshall 475 500 Neubleicherode

4 untersagt wurde Gegen diese Verfügung war Beschwerde erhoben 22 2 69 8 Mansfelder Kuxe 1075b21 Akt 1231 125a u eder re a Du in der er e Buttergrossohandlung H G Hornig in Dresden 23I 16/2 272 27/2 Mehrum 110 Ronnenberg Akt 224 228
h a der Beäoh werde Statt und verurteiite den früneren Ayhrwerksbesſtzer K R Pfatze AMaehlass in Presäen 21 1572 Moltkeshall 590 615 Sigmundshall alte

4 Aulsichtsratsvoreitzenden Dr Assmann zur Tragung der Kosten 192 192 Neu Wunstort 1601 1851 Akt 3671 379 r

4 Architekt Fr H G Schreiber in Frankfurt a M 22/1 26/3 96Eisenhüttenwerk Thale Der Berl Akt verzeichnet ein 9/2 64 abgesehlossen am 26 Jannar 10 Vhr vormittags
Gerücht wonach die Dividende nicht wie bisher geschätzt mit Architekt Karl Schreiber in Frankfurt a M 22/1 26/8 92 6/4 Tendenz Ziemlich fest
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